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Änderungsantrag zu PB.S-01

Von Zeile 475 bis 479:
Versorgung muss von den Patient*innen aus gedacht werden. Dafür wollen wir insbesondere die

Einrichtung von kommunalengemeinwohlorientierten regionalen Gesundheitszentren

unterstützen, in denen alle Gesundheitsberufe unter gemeinsamer Trägerschaft auf Augenhöhe

zusammenarbeiten und die durch eine sozialraumbezogene kostendeckende Gesamtvergütung

für ihr Leistungsspektrum finanziert werden. Die Aufgabenverteilung im Gesundheitswesen

werden wir so reformieren, dass nichtärztliche Gesundheits- und Pflegeberufe mehr Tätigkeiten

eigenverantwortlich übernehmen können. Die Arbeitsbedingungen in und die Vergütung von

Therapieberufen müssen 

Begründung

Gesundheitszentren dürfen nicht gewinnorientiert sein und nicht als Geschäftsmodell angesehen

werden. Um kooperative, hierarchiearme Zusammenarbeit besonders zwischen Ärzt:innen und

nichtärztlichen Berufsgruppen zu gewährleisten, sollten alle Berufsgruppen gleichberechtig bei

einem gemeinsamen Träger arbeiten können und nicht in einem Verbund aus selbständig

niedergelassenen Ärzt:innen und (bei ihnen oder bei einem Träger) angestellten anderen

Berufsgruppen. Die gemeinsame Leistung des Teams sollte in einer gemeinsamen Vergütung

abgebildet werden, getrennte Vergütung führt zu Konkurrenz anstatt zu Kooperation im Sinne des/

der Patient:in.

weitere Antragsteller*innen

Marie Leclere (KV Köln); Kay Marx (KV Berlin-Kreisfrei); Susan Sziborra-Seidlitz (KV Harz); Eileen

Woestmann (KV Köln); Catherina Pieroth-Manelli (KV Berlin-Tempelhof/Schöneberg); Aylin Saltik (KV

Berlin-Pankow); Simon Bogumil (KV Köln); Manuela Gabriel (KV Berlin-Tempelhof/Schöneberg);

Katharina Neuhaus (KV Wittenberg); Christian Schmidt (KV Berlin-Mitte); Claudia Thiele (KV Berlin-

Tempelhof/Schöneberg); Marion Heister (KV Köln); Dirk Herres (KV Köln); Mariann Heymann (KV

Berlin-Tempelhof/Schöneberg); Dieter Schöffmann (KV Köln); Rainer Penk (KV Berlin-Tempelhof/

Schöneberg); Christiane Howe (KV Berlin-Tempelhof/Schöneberg); Chris Cranz (KV Köln); Johannes

Mihram (KV Berlin-Mitte); David Fabian Woestmann (KV Köln); Robert Langmach (KV Altmark);

Johannes Spatz (KV Berlin-Kreisfrei); Wilko Zicht (KV Bremen-Ost); Renate Binder (KV München);

Ralph-Edgar Griesinger (KV Osnabrück-Land); Günther Egidi (KV Bremen-Nordost); Catherine Müller-

Wenk (KV Berlin-Tempelhof/Schöneberg); Antonia Schwarz (KV Berlin-Kreisfrei); Sabine Deitschun

(KV Berlin-Kreisfrei); Mathias Raudies (KV Oder-Spree); Michael Klanck (KV Hamburg-Altona); Eva

Altjohann (KV Lübeck); Almut Rieger (KV Berlin-Kreisfrei); Marc Kersten (KV Köln); Johannes Wagner

(KV Coburg-Stadt); Julian Wernicke (KV Köln); Volker Dodillet (KV Tübingen); Eleonora Eck (KV Köln);

Stephan Stach (KV Leipzig); Ingo Böing (KV Barnim)

PB.S-01-476


	Kapitel 3: Solidarität sichern
	Änderungsantrag zu PB.S-01
	Von Zeile 475 bis 479:

	Begründung
	weitere Antragsteller*innen


